
Notizen

Informationen 
für Ihren Aufenthalt 
auf der Intensivstation
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Scan mich!marienhospital.eu

So erreichen Sie uns:

Monika Grefrath
T  +49 209 172-54835

Fabian Abramczik
T  +49 209 172-54837

Intensivstation 
im Marienhospital Gelsenkirchen 
Virchowstraße 135 • 45886 Gelsenkirchen 

Operative Intensivstation 
T  +49 209 172-54836 
F  +49 209 172-3699

Interne Intensivstation 
T  +49 209 172-4848
F  +49 209 172-3698
E  info@marienhospital.eu 
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Wir wünschen Ihnen einen angenehmen  
Aufenthalt im Marienhospital Gelsenkirchen  
und eine schnelle Genesung.

Monika Grefrath und Fabian Abramczik 
Pflegerische Leitung  
für das Team der Intensivstation

Marienhospital Gelsenkirchen GmbH im Leistungsverbund der 
KERN Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH



Besuch auf der Station

Selbstverständlich können Ihre Angehörigen Sie  
besuchen. Wir möchten allerdings darum bitten,  
Kinder unter 14 Jahren zu Hause zu lassen. 

Geeignete Zeiten für den Besuch sind 14 bis 19 Uhr. 
In Einzelfällen sind individuelle Absprachen möglich. 
Bitte beachten Sie, dass pro Besuch nur zwei  
Personen für eine Stunde zugelassen sind. 

Aktuelle Hygienebestimmungen

Bitte informieren Sie sich kurz vor Ihrem Besuch 
über die geltenden Hygiene-Regeln. Auf unserer 
Website marienhospital.eu finden Sie die em
pfohlenen Vorsichtsmaßnahmen, damit Sie sich 
und unsere Patient*innen nicht gefährden.

Was benötigen Sie für Ihren Aufenthalt?
Bitte denken Sie an folgende Utensilien: 

•	 Hygieneartikel (Zahnbürste, Zahnpasta, Seife etc.)

•	 Hausschuhe

•	 Hilfsmittel wie Brille, Hörgerät, Zahnprothesen 

Gegebenenfalls können Sie sich auch Ihr Handy und/
oder Ihren Laptop mitbringen lassen.

Wertgegenstände

Wir haben leider keine Möglichkeiten Wertgegen-
stände direkt auf der Station aufzubewahren. 

Bitte lassen Sie wichtige Dokumente, Papiere  
und Schmuck zu Hause. Falls dieses nicht möglich 
sein sollte, bieten wir im Hause einen Raum mit Safe 
an, in dem Wertsachen untergebracht werden  
können.

Medikamentengabe  
und Überwachung

In unserem Beratungsgespräch sind Sie über die 
Möglichkeiten eines Venen- und Blasenkatheters, 
der arteriellen Kanüle für die Grundversorgung und 
den Überwachungsmonitor aufgeklärt worden.

Damit gewährleisten wir die Überwachung  
folgender Körperfunktionen: 

•	 Herztätigkeit

•	 Blutdruck

•	 Atmung

•	 Sauerstoffsättigung

•	 Körpertemperatur

•	 Flüssigkeitsein- und -ausfuhr

•	 Nahrungsaufnahme. 

Sollten Sie dazu weitere, noch offene Fragen  
haben, melden Sie sich gerne bei uns. 

Sehr geehrte Patientin,
sehr geehrter Patient, 
nach Ihrem Eingriff werden Sie auf unserer Intensiv-
station weiter betreut und behandelt. Dies geschieht 
zur optimalen und lückenlosen Überwachung Ihrer  
Körperfunktionen.

Wir versuchen, Ihren Aufenthalt so angenehm wie 
möglich zu gestalten. Dabei ist es unser oberstes Ziel, 
unsere Patient*innen während des Aufenthaltes gut 
und individuell zu betreuen.

Wir hoffen, dringende Fragen im Vorfeld bereits  
beantworten zu können und Ihnen damit eventuell 
vorhandene Ängste zu nehmen.

In unserem therapeutischen Team arbeiten die  
Mediziner der Kliniken mit dem Intensivpflege­
personal sowie Spezialisten aus den Bereichen 
Schmerztherapie, Kinästetik und Physiotherapie 
eng zusammen. 

Auch eine Seelsorgerin oder ein Seelsorger steht  
Ihnen auf Wunsch zur Seite.

Das Team der Intensivstation 
steht für Sie bereit.


